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Lokales. 
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— Dr. Undrew J. Baker« force« 
über der Stadtapotbekr. Telephon 303 ( 

l 
— Vorgesiern war sichert-atton 

und begann damit dte Fastenzeet. 
— Die besten Sekten Whlslred halt 

Theador Schar-mann. Halt Euren Be- 
darf daselbst. 

—- Die aiedrtgflea Preise auf preis 

gwürdige und wünschenwerthe Waaren irr 

Woche-M C Bargatn-Btereck. 
— Geht nach der neuer-. Wirthichaft 

« an Chas Pieper im Michelsan Block- 

f te besten Getränke und feinfte Zigarren 
E » 

— He. Heary Falls-ei and Frau 
sind bereits irr ihr neues Wohahaas süd- 
lich hat Courthaas eingezogen. 

r. TZDVT III-CZA- ZYYZ Mj 
7 Ucllllwlslllh wllllcllIsH see-Icarus- 

unb Geburtshellein Osfiee im Granb 
Island Banking Co. Gebäude. 

—- Hr. C. D. Frahm von Doniphan 
besorgte arn Dienstag Gelchäste in ber! 
Stadt, unb siattete er auch unserer-il 

« anktum einen angenehmen Besuch ab. l 

—- Großrmitter Dein vorn Eiland 
seierte ani Sonntag ihren Kisten Ge- 

burtstag im Kreise einer Anzahl ihrer 
Bekannten, welche fie überraschten. Wir 
gratulirenk l 

i 
— Wir haben über 20001 

Tonnen outdate- mev Weltte- l 
kahlen jeder set atel Lageru 
Bettes-taub s 

stetean Lauter co. 

—- Ernst Kaiser, welcher im Numb- 
house angesiellt ist wurde arn Montag 
von einem schweren Stück Eisen auf 
einen Finger getroffen so baß derselbe 
ziemlich oeihatnmatscht wurde unb trägt. 
er das verletzte Glied verbunden. 

» 
—- Die Doktoren zinch el- Patieriom 

Zahnärzte« welche ihre Offire im Thurm 
mel Block, Zimmer ?- unb 4 haben, em- 

pfehlen sich bein Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnårztlichen Arbeiten und 

sind sie dafür bekannt, gute und iuirie. 
denftellende Arbeit zu liesern. 

— Frau Christ Menck seieite am 

Sonntag irn Kreise ihrer Familie ih- 
ren Zosien Geburtstag in beiter Rüstig- 
keit. Wir entbieteri ter hochbetagten 
Pioniersgattiii, welche bekanntlich als 
eine non wenigen tapferen Frauen die 
vielen Prüfungen uns Entbehrungen bei- 

ersien Ansiebler theilte, hiermit unsere 
herzlichsie Gratulatiorr. Mögen ihr noch 
viele Jahre bes Erbenlebens beschieden 
lein! 

—- Iür ein Gelegenheitsgeschenk ist 
nichts schöner als ein ob. mehrere hübsche 
Möbelfiilcke, ba dieselben eine dauernde 

Freude bilben und babet von stetem 
Nasen sind. Sondermann eh Co. ha- 
ben das größte je bageniesene Lager ber 

schönsten Sachen und kann man sich da 
etwas aussahlem bas sür Jedermann 

, paßt, sür Mann oder Frau, Sahn ober’ 

Tochter, Kinder klein aber groß. Kaufe» 
Eure Gelegenheitsgescheiike bei Sonder- 

—- Die Fuhrleute Ed Sherley und- 

Jseri Watts geriethen ein Freitag Nach- 
mittag an der Römer Haufe Ecke in 

- Streit um die beste .i««suitestelle, und kam 
es zu Faustfchlögem Da die Beiden 

s einander ungefähr ebenbürtig waren, 
wen die Sache den Unsichenven iehk in- 

teressant, aber ehe der Kampf entschieden 
even legte sich ein Sohn der Dermandad 
m’s Mittel unt führte die steeitbqeen 
Leute zum Kadi. Chitlsy und Watte 
wenden zu je IS Strafe nnd Koflea nee- 

getheilt. 

Großer Ball 
»in-—- 

Sandkrog 
- 

Freitag, den Is. Mörs, 1908 

Ille sind feeandlichst eingeht-ein 

HANS scEEBL 

Rexall Rheumatische Kur. 

TieS Heilmittel m zum Einnchmem und 

wirkt durch das Blut auf diese konstitutmntlle 

Krankheit Es Ist besonders mikaam bei akute-m, 
chromschem und EntzündungNleeuttsnlismng, 
ob in Mngfeln oder Gelenhm und heut Hüften- 
mch, steifen Haks, wunde, gejchwnllme Olsex un- 

zürtbete leectke und nnmlzmche Mich men. 

Auch b» ocin Ryeunmistmuis hcnühicndcn »Da-n- 
hsmkichten skrnphulöscsr Norm bringt N e r a ll 
R l) (« u m n c : s« ch e Hi us www-:(c11k1cht:«15111:1. 
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A. W. Buchheit. 
Rexall Rot-wesen 

« Findermnnn hat die schönste 
Auswnht von Kindern-agen. 

Verheirathetx John Kellng und 
Erl. Masy zwrence Cont- 

— »Baerein-Tage alle Tage m 

Wolbach’g BargaIn-Vtereck.« 
.- Hk. Adel-h Giesenhagen vom 

Pratere Creek zog sich in letzter Woche 
etne bdse Erfüllung zu. 

De. S. A. Seal, schmerzloser Zahn- 
arzt, Ossice im Michelson Block. Vier 
wird Deutsch gesprochen- 

— Verheirathet:— Alsred Rehder 
und Iri. Rasa M. Hennings. deine von 

Alver. 

— Das vorzügliche Stor- 
siey beten Its oder Kiste, 
für Ismllteeeseseemth des 
do .- ..cvet'o 

—- Unsek alte Freund h. J. Willkens 
von St. Michael asar am Dienstag in 
der Stadt and stattete unserer Ossice 
einen sehr angenehmen Besuch ab· 

—- Zu nerkausen:—200 BushelEmly 
Ohio Kartoffeln, gut sür Samen und 

zum Essen, bei Ostae Aöhler in Süd 
Grund Island. 

Frau:1:.Kestel von St. Ltbory 
feierte am vorigen Donnerstag im zahl- 
reichen Kreise ihrer Bekannten und 

Freunde ihren Geburtstag. Wir graut-. 
OIIIIO 

—- Jhr könnt an der großen Uhr tin 

Schausenster von J. J. Klinge’s Wirth- 
schasi zu seder Zeit die genaue Tageszeit 
sehen, und wissen· wie lange Jhr noch 
verweilen könnt. 214 W. ttter Straße. 

— Verheirathet:-- Chas E Kesel 
von Donipham Sohn des Herrn und 
der Frau lFrank KeseL mit Jri. Flaume 
Satz« der Tochter des Herrn und der 
Frau Henio Beers von Doniphqn. 

—- Ter Stadtrath erachtete es am 

samstag nach einiger Debatte sür rath 
sain außer Jngenieur Palmer nor-h einen; 
anteren Jngenieur bei den Plänen iurZ 
Verbesserung den Wasseiwerksysieins qui Rathe zu ziehen. Ingenieur Ziiosewaterz 
von Qmaha wurde vorgeschlagen. 

« 

--— Geschenke bester Art könnt Ihrs 
bei Sondetniat n O Ca. finden. Jni 
ihrem Möbel-Ein«poriuin ist nhne Fragej 
die größte Auswahl von Möbeln in der; 
Stadt enthalten. Angedenke salcherk 
Art sind substantiell und gehören zu den 
schönsten. 

! 
—- Das ausgezeichnete Melodrama 

»Es Dangernutz Feier-d« wird am näch-; 
fien Samstag den U. März hier im 
Opernhaus erscheinen. Dies Stück 
erntete bei allen Ausführungen großes 
Lob, und da es sehr originell und in 
viele-dramatischer Hinsicht einzig ist, wird 
es sicherlich auch die hiesigen Theaterde- 
sucher ersreuen. 

—- Die Populisien von Hall Couniy 
hielten arn Samstag eine Versammlung 
ah, in welcher sie Senatar Ashtan’g 
candidatur sür den Kangreß indassirten. 
Folgendes waren hie erwählten Dele- 
gaten welche der am Donnerstag statt- 
aesundenen Staatseaaventian in Hina- 
ha beiwohntenz W. J. Burger, E. E. 
Daminy, D. h. Fishburn, B. Paine, 
David Alter, J. R. Thanipson und E. 
S. Lee. 

—- Jenen, weiche während des Win- 
ters Besuches-, Pferdedecken oder Beip- 
röcke benöthigen werden, würde ich ratheni meine Auswahl zu sehen ehe sie kaufen. 
Jch osserire Plüichrohen zu 0250 bis 
Otsovz Peizroben zu U 50 bis 816;! 
mit Gunnni geiiitterte Reben von III-o 
die 812 00; Peizröcke deren Kragen und 
Aennei rnit Womhat deleht sind, 820 

»di« 030.00. Die größte Auswahl von 

IRohen in der Stadt, zum niedrigsten 
iPreiL 1 J. N e e l e 

Seht nach dem Zeichen des Goldenen 
Pferdekopies. ( 

—- Peter Mitter, welcher bisher um; 
I. liter Straße wohnte, und lehtei 
Woche feine Familie und paushaitungsi i qegenftsnde nach feiner frühereen lhei- 
math, Sternent, schickte, um dorthin 
überzufiedelm verunglückte, indem er heii 
cicrls vorn Zug stei. Er ftard duld( 
darauf infolge der erhaltenen Bettes-i 
unsen Er war qui dein Weg der-! Familie zu folgen. Die Familie, wei- 

( che sich in ärmlichen Verhältnissen befin- 
det, verlor hier eben vor vier Wochen 
noch einen Stall nebst iärnmtiichenr Jn- 
hqlt, Pferden, u. i. w. durch Feuer. 
und wurde außerdem noch durch Krani- 
heiten gern-hin 

H 

—- Achiet auf die Pfeiie bei Wol- 
bach’g! 

—— Stets coulante Bedienung in Jens- 
ien ec- Larfen’6 Seitenn- 

—— Or. H. J. Schinkel ist auf die 
Busig-Farm bei St. Libory gezogen. 

— Das Beste im Markt für’s Geld, 
sag tst’s? Die »Er-univer« Cigqrre 
von Henry Bofi. 

—- FeL Julie dansjosien hat eine 
Stellung in Mattin’g Laden angenom- 
men. 

— Beste Getränke, vorzügliche Zi- 
garren und freundliche Bedienung in der 
neuen Wirthfchaft von Chas Pier-er- 

— Musiker Dick Nietfeldt und Kon- 
rsd Hölike zogen letzte Woche nach Enteig- 
sield, wo fie eine Form puchteten. Wir 
wünschen ihnen guten Erfolg. 

— Zu verkaufen oder zu verpuchtenz 
420 Acker gutes Weidelanz eingezärnt, 
mit guter Windmühle und Tonk. 

Douglas Gilheri, Grund Jstan d. 
—- Der Stadtrath oon Haftings 

stimmte neulich rnit 6 gegen 1 Stirn-ne 
für eine Verordnung welche das Schlie- 
hu- uuu willylcyuilcll Um lU uyk 
Abends vorschreibt 

—-- Hi. tliatzmttg Ebbsen und Frau 
von St. Paul seieiten am vorigen Mitt- 
woch ihre goldene Hochzeit aus großar- 
tige Weise. Es ist ein-s der Manier- 
Paare die in 1873 nach Howatd County 
kamen. 

—- Etn stritt erster Klasse Platz ist 
die neue Witthschast von J. J· Klinge, 
Na. 214 W. itte Straße. Das Lokal 
ist aus das prächtigste eingerichtet und die 
Bedienung, svwie die verabreichten Waa- 
ren lassen nichts zu wünschen übrig. 
Beim »Jo« tft’·5 immer get-röthlich. 

— George tsklünther gelangte ans 

Freitag Morgen wieder in den Besitz 
seineS schönen Zweite-dg, welches ihm 
vor met-seien Wochen gestohlen wurde, 
nnd zwar hatte ein Mann tn Ravenna 
dasselbe ritt Besit-. Derselbe behauptete 
rS dort non einein Mann Naiitec ei Hof- 
tnan gekauft zu haben. 

Wie machen vielen Lärm 
über Samtpe, ————— numwie wissen 
warum, und wenn Ihr es Euch 
zeigen laßt, werdet Ihr ta- 
gletai sehen daß vie Waaren 
zu haben sind bei 

bester- 
Dem Ein-Preis Kleiderhändlet. 

—-- Hr. David Ackertnann, Sr« wel- 
cher var kurzem von hter nach Denver 
verzog, siel am vorigen Samstag infolge 
eines Schwächeansalls von einein Stra- 
ßenbahnwagen und trug verschiedene böse 
Verleyungen davon. Er verrenkte beide 
Hände und trug außerdem eine tiese 
Stirnwunbe davon. Man weiß nicht ob 
et innere Verlehungen erlitt. 

—- Ets wurde berichtet baß Or. 
Crofst von Jarnieson Hotel die Stadt 
urn 82,500 Schadenersatz verklagen will 
weil letztere kein passendes oder genügend 
großes Hosvital zur Aufnahme von init 
ansteckenden Krankheiten Behasteten be- 
siht Die kleine Bude nordösilich von 
ver Stadt, allgemein als »Pesthatiit« be- 
kannt,ist zwar wirklich ungeeignet für den 
Lin-s in ein« Stirbt dirs-r Grsbs ab» 

desioegen eine folche Summe von der 
Stadt zu verlangen ift eine bodenlofe 
Frechelt von Hm. Crofft; er wird auch 
wohl fchiverlich die 82,500 in den 
Schooß geworer bekommen! 

—- Hr. A. G. Sittherland, der Ge- 
packmeifter der Union Pacific, trank am 

vorigen Sonntag durch Berfehen For- 
malvehyd, und starb infolgedessen ain 

Donnerstag lehter Woche. Er ging an 
dem Sonntag etwas früher als gewöhn- 
lich nach Haufe uin etwas zu essen. 
Seine man war jedoch noch nicht von 
der Kirche zurückgekehrt, und fo wollte 
er nur einen Schluck Wein zu fich neh- 
men, und wieder zur Arbeit zurückkehren- 
Da die das Formaldehyd enthaltenbe 
Flafche auf demfelben Brett stand als 
die Weinflafche, ver-griff er fich, und hatte, 
ehe er feinen Fehler bemerkte, bereits et- 
was von dem Gift verschluckt Er 
fuchte fogleich Dr. hoge auf, welcher ihm 
eis Brechniittel eingab und den Magen 
auswufch. Darauf fühlte sichSutherland 
wieder besser, und ain Montag fchien er 

außer aller Gefahr zu fein. Arn Don- 
nerstag Vormittag erkrankte er jedoch 
und kain bald darauf, iim etwa l Uhr 
Nachmittags, fein Ende. Der Verstor- 
bene hinterläßt außer feiner Gattin 
vier Kinder, zwei Söhne und zwei Töch- 
ter- 

Hut-now Heile, 
Lessentliches 

giergnnguugs Loßab 

Empfehle mein Lokal bestens fiii Abhal- 
tung von 

Privat- Unterhaltungen. 
Gute Getränke und allerlei 
Erfrifchungen stets an Hand. 

--—- 

Jedes m sscuntiichst eingeladen. 

HAL- sANDERS. 

—- Gebmen: »Oui« C. Gvssarb 
und Frau non Don-pari, ein Mädchen. 

—-—- Des :)ia«-tcher’s größter Genuß ist 
eme » Kammer-« Cigakkc von H. Beß- 

-—· Bei Hin. Peter Hemian auf dem 
Eiland wurde am Montag eine große 
Geburtstagsseiek abgehalten. 

—- Kindecwagen und Go-Cattg In 

großer Auswahl, vie neuesten Fabrikate, 
bei Sondekmann ö- Co. 

—- Guten Morgen — haben Sie 
schon in Wolbach«s Domain-Viereck ein- 
gekauft? 

— Den. Henn) Giefe von Chapman 
und Henty Lindetkamp gelang es am 

Dienstag zwei Wölfe zu erlegen. 
— Ihr keimt doch »The- Examiuer«, 

die beste Cigane im Markt fük’S Geld? 
Fabriin von Venry Buß. 

—- Ftl Sus an Kausmann von St. 
Uibmn kehrte sei-ist« non ihm- Ihhskhbj 
rveise nach einer in Bntte finohtihiistevn 
Schwester zutück. 

—— Die besten Auswahl von 
Bat-holl- lotvle von part- nnd 
Wein-kohlen, sindet Ihr bei 
der Chienqo Lmndee Co. 

— Pastot W. T. Kahse hat seiner 
Gemeinde seine Resignation angesagt. 
Die Gesundheit seiner Gattin ließ in letz- 
ter Zeit zu wünschen übrig, und gedenkt 
er niit ihr nach Colorada überzusiedeln. 

—- Hr. Aug. iltixpeter von Dettver, 
Colo., schreibt daß er nunmehr das dor- 

tige Burltngtnn Hotil gekauft hat wel- 
ches 72 Ziniinei enthält und lädt er uns 

sowie alle deutschen Landsleute sreund- 
lichst ein, ihit dort zu besuchen. 

— Unser Freund Heiiry Staack wel- 
cher in letzter Woche das Unglück hatte 
in den U. P. Höfin bei der Arbeit stieh- 
rete Rippen zu brechen, ist, obgleich er 

noch arbeitsunfähig ist, doch schon wie- 
der aus den Beinen zit sehen, nmg ttitg 

s(ettt. 
— Man wird ftcta gut be- 

dient in der guten deuttinen 
Wirthschnlt von J. J. Klinge. 
214 W. site Straße, wo man 
das vorzügliche Dlck Bros. 
Bier nnd außerdem alle Soe- 
ten anderer Getränke sindet 
nnd zwar Alles in bester Qua- 
lltät. 

Axt-. Dienstag Nachmittag verhei- 
ratheten sich in aller Stille Clyde Blatt- 
geit von Oastingg nnd «’Fil. Lonise kFlötle 
von hist, letztere die Zochtei deg Hut. 
und der Frau Henrh pslötkc Pastor 
Micheltnitnn vollzog die Ttnunngszere- 
monie. Das net-gebackene Ehepaar 
reiste ant Abend ab nach Oastitth, tvo 

sie ihr Heim ausschlagen werden. Wir 
wünschen dein jungen Paar ein langes-, 
glückliches Eheledeiik 

— Am Dienstag starb Xaoer Piasekt, 
ein angesehener nnd wohlbelannter Bür- 
ger von It. Paul, nach niehtwöchent- 
licher Krankheit im Alter von 76 Jah- 
ren. Er wurde in Rassisch-Polen ge- 
boten und diese iti den Ausständen in 

den Coger Jahren als Oberst, wurde 
nach Beendigung derselben jedoch ge- 
nöthigt das Land zu verlassen nnd kann 
zu Howard County. llkk that sich als 
sssesinir IIInIitthr su- nnfi naht-II 

stets regen Antheil an öffentlichen Ange- 
legenheiten. Er hinterläßt eine Gattin, 
zwei Töchter und einen Sohn, seinen 
Tod zu detrauern. 

Bettelhöhefchluß. 
der VorwärtsLoge No. tin, 

O.d.H.S· 
Der unerbittliche Tod hat einen der 

treuesten Beamten des Ordens, den 
Bruder GroßiSekretär J. V. J o h a n- 

nes von Eulen-busi, von uns genom- 
men und auch die Vorn-Iris Lege, deren 
Mitbegründer er spar, einpsindet diesen 
Verlust schwer und detrauert sein früh- 
zeitiges Hinscheiden. Den lieben An- 
gehörigen ader wünscht in diesen Tagen 
der Trauer diese Lage ihr Beileid kund 
zu geben in der gossnung daß eine güti- 
ge Zukunft den chmerz der Trauer lin- 
dern möge. 

B e s ch l o s s e n, daß dieser Beschluß 
im Prototallduch eingetragen wird, eine 
Abschrift an die lieben Hinterbliebenen 
gesandt und im »Anzeiger und Herold« 
veröffentlicht werde. 

Grand Island, den M. Februar ’0«. 

Albertv.d.heyde, s 
Win. Schlichtlng, «- Comite. 
FrankO.Kr-nze, j 

Achtung, Farmert 
Ehe Jnr einen Rahmteparas 

tot kauft, seht ben berühmten 
niedrigen »Jotva,« die beste 
Maschine. Zum Verkauf bei 
ver Heime Date-y, 216 R. Piue 
Straße, Graer Janus-. (4m) 

—- Gute Getränke und txktgarreiu so- 
wie stets coulante Bedienung bei Theo- 
oor Schaumann 

Dr. W. B. Vogt-, C-cuttcher"21th 
Ueber Tucker es- Farttgworth’g Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon Eif- und R- 

—— Vetheirathetz Petek LE. Bentley 
mit »W. Kote Keufchtnaul, beide von 

Btidg·port. Richter Miit-litt vollzog Die 
Traumg. 

—-- Wir sind jetzt da met einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whislies und 
Weine. Laßt uns Eure Rruken füllen. 

Jenfen ö- Larsern 
-—— Der Ball der Hermannssöhne am 

Samstag war sehr gut besucht und ge- 
keichte allen Theilnehmern zum Vergnü- 
gen. 

Wer mit rheuinatischen Schmerzen 
behaftet ist, dein kommt der Winter ge- 
wöhnlich sehr lang var. Wer jedoch St. 
Jakobs Oel gebraucht wird tn kurzer 
Zeit von Rheumatismug geheilt fein. 

—- Hr. Carl Rosenlötter vom Eiland 
wird in nächster Zeit auf feiner etc-Acker 
Fami, nahe dem Paul Frauen Platz, 
welche er vor etlichen Jahren kaufte, ein 
schönes neues Wohnhaus bauen lassen. 
Fritz Erdbtüger hat den Kontrast für 
die Arbeit übernommen. 

— Ihr thut Euch selbst Un- 
recht wenn Ihr nicht Schuhe 
sauft vie gewartet sind, Zu- 
friedenheit zu geben. Bei 

Hex-ter, 
Dem Ein-Preis Kleidethändlev 
—- Jsaae Trice und Frau reisten am 

Dienstag Abend nach Enid, Okla., 
wo sie sich besuchsweise aufhalten 
wollen. Von da aus machen sie noch 
eine Besuchsreise nach Texas. Nach 
ihrer Rückkehr gedenken sie auf eine Form 
zu ziehen. 

— Soeben empfangen, direkt von 

Deutschland: Eine große Sendung von 

Violinen undHarmonikag zu allen mög- 
lichen Preisen. Es sind alles feine 
Instrumente nnd weroern dieselben zu 
sehr billigen Preisen verkauft. 

Becker’g Musik Haus. 
— Arn Dienstag Nachmittag verhei- 

rathete sich Reemer Damens-, Jr., von 

Cairo mit Fri. Anna Stange von eben 
daselbst· Countyrichter Mullin vollzog 
die Trauung. Das junge Paar wird 

aus die David Brand Farcn bei Abbott 
ziehen. Wir wünschen dem jungen Ehe- 
lenten hiermit alles Glück zum Lebens- 
bunde! 

—— »Der Clerk des Tiistriktgerichts, 
Fred C. Lang-nan, theilte uns mit daß 
vom ersten Juli d. Jahres an die ersten 
Bürgeipapiere ZLJJU kosten werden, an- 

statt 81,00, und die zweiten Bürgeipa- 
viere 325 U» anstatt Sinon-. Wer seine 
Bürgerpapiere noch nicht erlangt hat, 
sollte eg jetzt nicht weiter cui-schieben 

Zwei verdächtig-: Individuen, 
welche ani vorigen Donnerstag arretiit 
unt im Stadtgesängniist unter-gebracht 
worden waren machten in der Nacht von 

Donnerstag aus Freitag einen Versuch 
auszubrechen, welcher ihnen beinahe ge- 
glüikt wäre Sie hatten einen Sitz in 
der Zelle zerbrochen, und mit einig-n 
Cisenstücken, welche sie dadurch erlang- 
ten,hatten sie einen Backsiein nach den an- 

deren aus der Mauer gebrochen, bio« nur 

noch eine Lage sie vorn Freien trennte. 
Zu dieser Zeit kam Polizist Jenseit zur 
Stadthalle, und da er ein verdächtiges 
Geräusch hörte, ging er hinunter. Die 
Beiden hatten schnell ein Stück Papier 
vor das Loch in der Wand gesteckt und 

auch die losgelösten Mauerstücke verdeckt. 
Man glaubt daß sie Schlininies aus die 
dein Kerbholz haben und deshalb zu ent- 
loinmett suchten. Sie gaben die Namen 
Jeti und lshandler un. Beide wurden 
ink- Couniygefängniß gebracht nnd der 
böswilligen Beschädigung oon Eigenthum 
schuldig befunden, wofür sie setzt einige 
Zeit brutnmen müssen. Unterdefsen 
hofft Inan Näheres über ihre Vergangen- 
heit erfahren zu können. 

——- Eine gute Regel: Tier Laden zum 
Einkaufen ist derjenige wo Jhr atn bil- 
ligsten kaufen könnt was Ihr wünscht. 
Das ist ohneZweifel bei Mencks an 4. 

Straße. Wir sind jetzt in unserem hüb- 
schen neuen Brtckladen, wo Jhr gerade 
solche Waaren wie Jhr wünscht finden 
werdet. Beste Kattune, alle Farben Cz 
Ets. Ganz solide Arbeitsschuhe für 
Männer 81·85. Fensterroleaur aus 

gutem Zeug 25e und aufwärts. Haus- 
kleider für Frauen, die81.25 und 81.50 
Sorte, zu 81.lo. Allerlei Kleidersioffe 
zu geldsparenden Preisen. Wir verkau- 
fen ebenfalls eine oolle Auswahl oon 

Nägeln, Thütangeln, Gartenwerkzem 
gen, ec. Der Raum erlaubt es uns 
nieht alle die vielen Sachen zu nennen, 
die wir zu Ersparnißpreifen verkaufen. 
Wenn Jht seht kein Kunde seid, kommt 
herein und seht selbst. Wir haben den 
hellsten Laden in der Stadt, und Jhr 
könnt sehe n was Jhr kauft. Wir 
haben unser eigenes Gebäude, brauchen 
also keine hohe Miethe zu bezahlen. 
Hohe Miethe und andere Verschwende- 
rei wird auf den Preis der Waaren ge- 
schlagen· Jhr seid Alle willkommen! 

A. C. M e n it. 

j- Feed pedde s1s 

TLeiter und Rathgeber der 
; ersten Ansiedler von 

HallCo. gestorben. 
: Kurz ehe wir zur Presse gingen er- 

jsuhren wir zu unserer Trauer daß Dr. 
iFred Hedde, unser früherer Kollege und 
Gründer des täglichen ,,Jndependent«, 

ider älteste ZeltungS-Redalteur in Ne- 

;braska, nicht mehr zu den Lebenden 
jzählt Er war der Führer der kleinen 

iTruppe von Colonisien welche vor etwas 

Fmehr als 50 Jahren, Iämlich am 4ten 

Juli, 1857 zu Hall County kamen und 

»die erste Niederlassung gründeten, und 

leistete den Ansiedlern als Nathgeder 
Zunschähbare Dienste. Hr. Hedde wurde 
vor fast neunzig Jahren in Rundsderg, 
SchleswigsHolsteim geboren, und wuchs 
da zum jungen Manne heran. Er ab- 

solvirte die Kieler Universität, und that 
sich schon als junger Aduakat durch sei- 
nen Freiheitsslnn hervor. Er nahm 
regen Antheil an der Revolutionsdewe- 

gung in 1848, und da dieselbe ihr Ziel 
versehlte wanderte er in 1854 nach Ame- 

rika, welches damals als Land der unbe- 

sgrenzten Möglichkeiten galt, aus. Er 
jhielt sich kurze Zeit in New York aus, 
Yschlaß sich dann aber der West-Bewe- 
Jgung an und kam nach Dur-erspaer Ja., 
»wo er sich als Advakat etablirte. Drei 
HJahre später führte er dann, wie gesagt, 
sdie kleine, aus nur 30 Männern, 6 

Frauen und einem Kind bestehende 
Schaar von Pianieren nach dieser da- 
mals wilden und unwirthlichen Gegend, 
welche sich später so erstaunlich enwickeln 
spat-. Wehe-nd des folgenden halben 
Jahrhunderts bethätigte er sich in sozi- 
aler, politischer und geschäftlicher Weise 
aus so urkräftige und entschiedene Weise 
daß aus keinem Blatt der bisherigen 
Geschichte unseres County sein Name 

fehlt, und erward er allerseits, sogar bei 
seinen Feinden, die größte Hochachtung; 
letztere ließen sich jedoch hierdurch nicht 

fdaoon abhalten ihn zu oerliiumden und 

sonstwie zu schädigen wo sie konnten. 

Hr. Hedde verschied gestern Vormittag 
um 11 Uhr infolge oon Altersfchwächr. 
Er war schon seit mehreren Monaten 
schwach and hinfällig gewesen; dennoch 
kam sein Tod allen unerwartet. Der 

JVerblichene war zweimal verehelicht. 
ZSeine erste Gattin, Frau Caroline 
tWächter Bünnematin, welche ihm in 
1855 in New York angetraut wurde, 
starb in den siebziger Jahren· Jn1884 

sverheirathete er sich dann mit setner 
zjetzigen Wittwe, Fel. Lonise Spethman. 
sBeide Chen blieben tmdeilog. Er war 

sein Charterthtglied des Liedercranz- 
Vereins. Tsie Beerdigung wird wahr- 
scheinlich am Sonntag Nachmittag um 

lSzUhi stattfinden. Wir sprechen hier- 
mit der trauernden Wittwe unsere innig- 

,ste Theilnahme aus-. Möge der wiirdige 
IPionie:-, der solch« langes und frucht- 
Lvnlleg Leben hinter sich hat, und sozu- 
Jsagen der Vater dieser Koionie war, in 

lFrieden ruhen! 

Ma n tarirt daß Eisetibahneigen- 
lthum im Werth von 876,000,000 bis 
8100,00(-I,000 unbenuht stillsteht, und 
kostet es den Babngesellschaften fast J4, 
000,000 inonatlich an Zinsen auf dies 
todte Kapital. Jm Lande stehen etwa 

.i'i:-,(i00 Frachtwagen still und stehen 
sdrshalb an 12,000 Lotoinotioen umha- 
stig in den Shops, u. s. w. Dies ist 
Tstaiinenerregend, wenn man bedenkt daß 
svor Jahresfrist der Transport so riesig 
lwar, daß nicht genug Waggong beschafft 
lwerden konnten. 
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Das Aliwirtcln von 

Geschäften 
wird sehr erleichtert durch den 

Gebrauch eines ChecksKontos 
in einer Bank. Alle Personen 
können bequem ein derartiges 
Konto benuhen zur Bezahlung 
von Rechnungen, für Einkänie 
von Waaren oder Vorräthen 
und für viele andere Zwecke. 
Dies ist die dequemfte und zu- 
friedenstellendsie Weise Eure 
Finanzen zu handhaben. 

Kommt herein und erlaubt 

uns, Euch mehr darüber zu 
sagen. Geldanleihen auf an- 

erkannte Sicherheit 

Zinsen bezahlt auf 
Zeitdkdsstiru ..... 

commercial state Bank 

B. F. lslaytoih Prrisichri, 
LI. V. Stervart, Bin-Präsident, 
E. T-. Haimltan, — Kaisirer, 
C. H. Menck, Hülis-Kalsirer. 
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